
 
 

Protokollauszug 
aus der 

11. öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der Landes-
hauptstadt Potsdam  

vom 20.05.2020 

 
öffentlich 
Top 7.23 Gebührenbescheide Trinkwasserlieferung und Schmutzwasserentsorgung 

unter Vorbehalt (als vorläufig) stellen 
20/SVV/0248 
ungeändert beschlossen 

 
Der Hauptausschuss empfiehlt, den Antrag abzulehnen. 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt:  
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, die kürzlich erlassenen Gebührenbescheide für 
die Trinkwasserlieferung und Schmutzwasserentsorgung für den Zeitraum 01.01.2019 bis 
31.12.2019 nachträglich als vorläufig auszuweisen. 
 
Der Stadtverordnetenversammlung sind die Gebührenkalkulationen für beide Leistun-
gen zur nächsten Sitzung vorzulegen. 
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BESCHLUSS 
der 11. öffentlichen Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der 

Landeshauptstadt Potsdam am 20.05.2020 

 
 Gebührenbescheide Trinkwasserlieferung und Schmutzwasserentsorgung unter Vorbehalt 

(als vorläufig) stellen 
Vorlage: 20/SVV/0248 
 
 

  
 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, die kürzlich erlassenen Gebührenbescheide 
für die Trinkwasserlieferung und Schmutzwasserentsorgung für den Zeitraum 
01.01.2019 bis 31.12.2019 nachträglich als vorläufig auszuweisen. 
 
Der Stadtverordnetenversammlung sind die Gebührenkalkulationen für beide 
Leistungen zur nächsten Sitzung vorzulegen. 
 

 
 

 
 Abstimmungsergebnis: 

mit 25 Ja-Stimmen angenommen, 
bei 22 Nein-Stimmen. 
 

 
 
Gemäß § 22 Brandenburgische Kommunalverfassung (BbgKVerf) waren keine Mitglieder der 
Stadtverordnetenversammlung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. Die 
Übereinstimmung des Beschlusses mit dem Wortlaut in der Niederschrift wird amtlich 
beglaubigt. 
 
Dem Originalbeschluss wird eine Seite beigefügt. 
 
 
 
Potsdam, den 26. Mai 2020  Ziegenbein 
  Leiterin des Büros 
 
 

Stempel 
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